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DER SATANARCHÄOLÜGENIAL-
KOHÖLLISCHE WUNSCHPUNSCH 
Michael Ende | Familienstück 

 

 

ab Freitag, 28. November 2025 

 

 

 

 

Mit Elias Baumann 

 Luzian Hirzel 

 Maria Lisa Huber 

 Nurettin Kalfa 

 Suat Ünaldi 

  

                                                             

 

Inszenierung Agnes Kitzler 

Bühne und Kostüm Marina Deronja 

Musik Oliver Rath 

Licht  Tom Barcal 

Dramaturgie Juliane Schotte 

 
 
Premiere Freitag, 28. November 2025, 19.30 Uhr, Großes Haus 
                                                          
 
Abendvorstellungen Fr, 5. | Mi, 10. | Di, 16. Dezember, 19.30 Uhr, Großes Haus und 

Sa, 27. | Mi, 31. Dezember, 18.00 Uhr, Großes Haus 
 
Nachmittagsvorstellungen So, 30. November und So, 7. | Mo, 8. | So, 14. | So, 21. | So, 28. 

Dezember sowie So 4. | Di, 6. Januar, 15.00 Uhr, Großes Haus 
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DER SATANARCHÄOLÜGENIAL-
KOHÖLLISCHE WUNSCHPUNSCH 
Michael Ende | Familienstück 

 

Temporeiche Handlung, skurrile Charaktere, wundervoll verschachtelte Sprache und eine wichtige 

Botschaft: DER SATANARCHÄOLÜGENIALKOHÖLLISCHE WUNSCHPUNSCH ist ein aufregendes 

Theatererlebnis für Familien, das Spaß macht und zugleich zum Nachdenken anregt – denn zum 

Schluss zeigt sich, dass es oft nicht die Stärksten sind, die die Welt retten, sondern vor allem jene, die 

den Mut aufbringen, das Richtige zu tun. 

 

In einer turbulenten Silvesternacht schmieden der gerissene Zauberer Beelzebub Irrwitzer und seine 

ebenso hinterlistige Tante Tyrannja Vamperl einen teuflischen Plan: Mit einem magischen 

Wunschpunsch wollen sie in den letzten Stunden des Jahres noch schnell genügend böse Taten 

vollbringen, um ihre Schulden bei den finsteren Mächten zu begleichen. Doch zwei unerwartete Helden 

– der Kater Maurizio di Mauro und der Rabe Jakob Krakel – setzen alles daran, das Unheil zu 

verhindern. Dabei geraten Maurizio und Jakob immer tiefer in das gefährliche Netz der bösen Magier – 

und müssen lernen, über ihren eigenen Schatten zu springen: Der skeptische, oft sarkastische Rabe 

und der ängstliche, pflichtbewusste Kater sind ein ungleiches Duo, das sich erst zusammenraufen 

muss, um das Böse zu besiegen. 

 

Während Kinder mitfiebern, ob die tierischen Helden den dunklen Zauber noch rechtzeitig aufhalten 

können, entdecken Erwachsene in Endes kluger Erzählweise einen feinsinnigen Kommentar über Gier, 

Machthunger und die Folgen rücksichtslosen Handelns:  

DER SATANARCHÄOLÜGENIALKOHÖLLISCHE WUNSCHPUNSCH ist mitreißendes Theater für 

Groß und Klein, voller Magie, Witz und sprachlicher Raffinesse – ein Stück über Verantwortung, Mut 

und den ewigen Kampf zwischen Gut und Böse. 

 

Stückseite: 

https://landestheater.org/spielplan/detail/der-satanarchaeoluegnialkohoellische-wunschpunsch/ 

 

Presseseite (Szenenfotos stehen ab dem 25. November zum Download bereit): 

https://landestheater.org/service/presse/der-satanarchaeoluegenialkohoellische-wunschpunsch/ 

 

Kurzbiografien der Schauspieler:innen finden Sie auf unserer Website: 

https://landestheater.org/team/ensemble/ 

https://landestheater.org/spielplan/detail/der-satanarchaeoluegnialkohoellische-wunschpunsch/
https://landestheater.org/service/presse/der-satanarchaeoluegenialkohoellische-wunschpunsch/
https://landestheater.org/team/ensemble/
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Kurzbiografien: 

 

Agnes Kitzler 

geboren in Bregenz und aufgewachsen am Bodensee, studierte Anglistik/Amerikanistik und 

Theaterwissenschaft an der Universität Wien und war während ihres Studiums in den Bereichen Regie -

, Dramaturgie - und Produktionsassistenz am Volkstheater Wien, dem Schauspielhaus Wien und am 

Theater Werk-X tätig.  Erste Erfahrungen als Regisseurin sammelte sie u.a. am Theater Drachengasse 

in Wien (THE NINA VARIATIONS) und am Stadttheater Wels (DIDO UND AENEAS). Am Vorarlberger 

Landestheater arbeitet sie seit 2016 als Regieassistentin / Regisseurin / Dramaturgin und seit 2023 

auch im Bereich der Organisation des Jungen Theaters. Sie leitet den Bürger:innenchor, mit dem sie 

bereits verschiedene Projekte realisierte, und inszenierte in den letzten Jahren die Stücke DER IDEALE 

STAAT IN MIR (UA, 19/20), VON MÄUSEN UND MENSCHEN (22/23) und TOXIC – Britney über 

Spears. In der Saison 2025/26 übernimmt sie die Regie bei DER 

SATANARCHÄOLÜGENIALKOHÖLLISCHE WUNSCHPUNSCH. 

 

Marina Deronja 

Geboren 1982 in Bregenz als Tochter kroatischer Gastarbeiter, absolvierte sie mehrere Ausbildungen - 

zur Bürokauffrau, Innenraumgestalterin sowie Fotografin. Seit 2022 ist sie hauptsächlich als Fotografin 

und Ausstatterin am Theater tätig. 

Am Vorarlberger Landestheater war sie als Bühnenbildnerin für DER IDEALE STAAT IN MIR von 

Bettina Erasmy (2019/20), ELSE (OHNE FRÄULEIN) von Thomas Arzt (Ausstattung gemeinsam mit 

Bartholomäus M. Kleppek, 2021/22), VON MÄUSEN UND MENSCHEN von John Steinbeck (2022/23) 

und für die Produktionen BITCH BOXER von Charlie Josephine sowie TOXIC. Britney über Spears von 

Daniela Egger verantwortlich. In der Spielzeit 2025/26 entwirft sie das Bühnenbild und die Kostüme für 

DER SATANARCHÄOLÜGENIALKOHÖLLISCHE WUNSCHPUNSCH. 

 

Oliver Rath 

1982 in Bregenz geboren, absolvierte Oliver Rath sein Studium in klassischer Gitarre am 

Landeskonservatorium Feldkirch. Mit dem Vorarlberger Landestheater besteht seit 2019 eine enge 

Zusammenarbeit als musikalischer Leiter, Musiker und Komponist bei Produktionen wie TO ALL 

TOMORROW’S PARTIES, WUNSCH UND WIDERSTAND, KÖNIG ÖDIPUS, NORA oder EIN 

PUPPENHAUS, THE PERFECT MOMENT. Mit Ensemblemitgliedern stand er bei den Liederabenden 

DENN WOVON LEBT DER MENSCH, IT’S MEMORIES THAT I’M STEALING, SPACE INVADERS, 

BELLA CIAO, 3x3, THIS IS (NOT) AMERICA und WEEPING SONGS auf der Bühne. Die musikalisch 

sehr prägende Kollaboration mit dem New Yorker Jazzpianist Peter Madsen in den Jahren 2013 bis 

2022 ist unter anderem auf dem Album SATIN DOLL – A TRIBUTE TO BILLY STRAYHORN verewigt.  
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Tom Barcal 

Aufgewachsen und wohnhaft in Wien. Seit 2001 als Lichtgestalter,Beleuchtungsmeister und in der 

technischen Leitung für Kulturinitiativen, Theater- und Festival-Produktionen national und international 

erfahren.  Viele Jahre intensives Touring mit freien Dance Companies, PerformerInnen und 

Musiktheater-Produktionen zu verschiedensten Festivals und Bühnen bilden seine fundierte Basis für 

ein wertschätzendes Arbeiten mit den Gruppen im technischen und künstlerischen Bereich. 

Nutzt als seine Berufs- und Willensfreiheit bei der Auswahl von Projekten, die auf Augenhöhe und auf 

einer positiven Zusammenarbeit und gemeinsamen Wertschätzung zum Erfolg basieren. Unter 

anderem auch in der Wissensvermittlung für berufsbildende Institutionen und Schulen in Wien tätig. 

Im Theaterbereich aktuell in Wien bei Andre Heller’s Remassuri, Theater am Werk Petersplatz, Theater 

Spielraum, Volkstheater Wien, in Niederösterreich für die Sommerkomödie Rosenburg und in der 

Steiermark für den Kulturverein TimeOut. Am Vorarlberger Landestheater war er bisher für die 

Produktionen RECHNITZ (DER WÜRGEENGEL), AMERIKA, MACBETH und TRANSIT für das 

Lichtdesign verantwortlich. 

 

 

 

 

 


